
 

 

 
 
LANDESARBEITSKREIS CHRISTLICH DEMOKRATISCHER JURISTEN 
Baden-Württemberg 
 
Antrag des Vorstands                              10. Mai 2021 
 
 
Antrag des LACDJ-Vorstands an den CDU-Landesvorstand zur inhaltlichen und perso-
nellen Erneuerung 
 
Die CDU Baden-Württemberg hat am 14. März 2021 das schlechteste Landtagswahlergeb-
nis in Baden-Württemberg eingefahren. Im LACDJ sowie in den RACDJ ist die Stimmung klar 
und eindeutig: Ein „Weiter so“ darf es nicht geben! Die Wahl von Manuel Hagel MdL zum 
Fraktionsvorsitzenden ist gut und richtig. Das kann aber erst der Anfang sein. 
 
Als moderne Volkspartei kann die CDU grundlegende Entscheidungen nicht mehr einfach 
von oben diktieren. Die Basis und die Vereinigungen müssen eingebunden werden, um die 
Parteiarbeit gemeinsam mit den Mitgliedern weiterzuentwickeln. Hierzu beantragen wir als 
LACDJ beim CDU-Landesvorstand folgende Punkte zur inhaltlichen und personellen Erneu-
erung der CDU Baden-Württemberg: 
 
 - Bis zur Bundestagswahl muss es ein personelles, strukturelles und inhaltliches 
  Signal zur Erneuerung der CDU Baden-Württemberg geben. 

- Die Regierungsbeteiligung der CDU ist richtig und wichtig. Unabhängig von der Re-
gierungsarbeit müssen die kommenden fünf Jahre für innerparteiliche Reformen ge-
nutzt werden. Dies schließt insbesondere personelle Wechsel als Zeichen an die 
Wählerschaft ein. Wir brauchen Kontinuität und Erfahrung, aber auch Innovation. 

-  Der CDU-Landesvorstand gründet unter Einbeziehung der Bezirksverbände sowie 
 der Vereinbarung einen Arbeitskreis, der sich mit der inhaltlichen und strukturellen 
Erneuerung der Landespartei befasst.  

- Die von der Arbeitsgruppe erarbeiteten Vorschläge sollen dann in den Bezirks- und 
 Kreisverbänden sowie den Vereinigungen mitgliederoffen diskutiert werden können. 
Das Votum der Basis muss Einfluss in den Veränderungsprozess finden.  

- Auf dem nächsten CDU-Landesparteitag mit Vorstandswahlen muss eine ehrliche 
und offene Diskussion zur Zukunft des Landesverbandes möglich sein. Grundlegende 
Diskussionen zur Erneuerung müssen offen und transparent geführt werden.  

 - Die Mitgliederbefragung gem. § 6a der Satzung soll ergänzt werden um die Möglich-
keit, dass auf Verlangen von 10 % der Mitglieder eine Mitgliederbefragung durchzu-
führen ist. 



 

 

 
Der LACDJ ist ein Zusammenschluss von Juristen des Landes, die Mitglieder der CDU sind oder 
dieser nahe stehen und deren Programm und Ziele zu fördern bereit sind. Der LACDJ unterstützt 
und berät die baden-württembergische CDU bei rechts- und justizpolitischen Themen und trägt 
so zur Meinungsbildung bei. Es findet sich das breite Spektrum der juristischen Berufsgruppen 
wie Richter, Staats- und Rechtsanwälte sowie Unternehmensjuristen und Beamte im Land wie-
der. 
 
 


